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Böcklin-Scherz. Herterichs „schwarzer Ritter" (Pinakothek) zeigt seine volle Kraft, sein
weißes Interieur ist eine anziehende Übung in jetzigem Farbenschauen. Das Wahrnehmen
der Durchsichtigkeiten in dieser Körperwelt, nebst der dazu nötigen Augenübung, bildet den
Reiz so manches trefflichen Bildes dieser Ausstellung. So bei Landenbergers „Am Fenster",
mit weiblichem Rückenakt. Solche Aktstudien kommen noch mehrfach vor bei jungen
Leuten von Talent, so bei Hummel, wo nur das grelle Weiß auf einem Knie stört, und
bei Philipp Klein, wo der Innenraum mit ganz bemerkenswerten Finessen zur Hebung des
Fleischtonsgestimmtist. KleinhataucheinelebensgroßespanischeTänzerininSchwarz-
gelb, die recht locker behandelt ist, aber doch die schwebende, spielende Farbigkeit ver-
missenläßt und darumauf dieDauerleererscheint.VonI-Iummelist übrigensnochein
weißes Kinderporträt zu loben, eines der tonigsten Bilder an allen diesen Wänden.


